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Frauenturnen
      

Im Jahr 1979 wollten einige turnbegeisterte Frauen einen Turnverein
gründen. Nachdem sich Frau Hertha Weissenböck bereit erklärt hatte, als 
Vorturnerin zu fungieren, kam es im Jänner 1980 zur Gründung der SPÖ-
Sektion Frauenturnen. 

Sofort fanden sich 52 Frauen bereit, zuerst in zwei Gruppen, jeden Dienstag 
abend im Volksheim zu turnen. Mit viel Idealismus wurde von den Turnerinnen 
der Saal des Volksheimes ausgeräumt, der Boden aufgewischt und Sessel und 
Bälle für das Turnen vorbereitet. Anschließend gab es ein gemütliches Bei-
sammensein der Frauen. 

Ab 1981 wurde jährlich eine Muttertagsfeier durchgeführt. Die Kinder aus 
Amaliendorf-Aalfang spielten unter Anleitung von Frau Oberlehrer
Weissenböck Theaterstücke oder Einakter, zeigten Volkstänze, sangen 
Muttertagslieder und trugen Gedichte vor. Die Turnerinnen bewirteten die 
Mütter mit selbstgebackenen Mehlspeisen und Kaffee. 1982 wurde jeden 
Montagnachmittag gehandarbeitet und gebastelt und im Dezember gab es einen 
reich bestückten Weihnachtsmarkt, der ca. ÖS. 25.000,-- Reingewinn brachte. 
Mit diesem Geld wurden Matten, Bälle und Springschnüre angeschafft. 1983 
und 1984 veranstaltete die Sektion Frauenturnen einen „Hobbykurs
Bauernmalerei“, an dem 25 Turnerinnen mit großer Begeisterung teilnahmen. 
Unter der Leitung des Malers und Hauptschullehrers Mannhard Zeh aus 
Heidenreichstein entstanden wahre Kunstwerke, die bei der Muttertagsfeier 
im Volksheim ausgestellt wurden. 1985 gab es eine gut besuchte Ausstellung
„Handarbeiten gestern und heute“. 1986 hatte der Verein noch immer 30 
Turnerinnen.

1989 mußte Frau Weissenböck aus gesundheitlichen Gründen ihre Funktion als 
Vorturnerin und Leiterin des Frauenturnens zurücklegen. Frau Gertrude
Wielander wurde Obfrau und Frau Eva Graf Vorturnerin der SPÖ Sektion 
Frauenturnen.

1991 wurde der neugebaute Turnsaal in der Volksschule eröffnet, und die 
Frauen konnten ab diesem Zeitpunkt jeden Dienstag dort turnen. 1997 gab es 
ca. 25 Turnerinnen. 

Die Muttertagsfeier, der Adventkaffee im Volksheim und die jährlichen 
Ausflüge werden weiterhin durchgeführt. Diese Aktivitäten fördern das 
Gemeinschaftsleben in unserer Gemeinde. 


